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453-
Anlage .

454-
Gröfsen-

ermittelung .

a) Eine oder mehrere Stuben für die Brennknechte .

ß) Ein Raum zur Unterbringung des Maifche-Refervoirs und des Refervoirs für
kaltes Waffer. Erfteres ift ein hölzerner Bottich von beliebiger Form und foll ca.
i 1^ - mal fo grofs wie ein Gährbottich fein . Das Waffer -Refervoir dient zur Waffer-
fpeifung für den ganzen Brennereibetrieb und wird am beften aus Eifenblech her -

geftellt ; es foll pro 1U Kartoffel ca . 100 1 Waffer faffen .

c) Gefammtanlage .
i ) Allgemeines .

Wenn es fleh um den Entwurf einer Brennerei handelt , fo ift vor Allem die
Gröfse der einzelnen Geräthe und Räume zu beftimmen . Die Gruppirung zu einem
Ganzen ift dann fo zu wählen , wie es bei Befprechung der Einzelräume als zweck-

mäfsig angegeben wurde und wie dies durch einige weiter unten zu gebende Bei -

fpiele ganzer Anlagen noch deutlicher gemacht werden foll .
Es follen nun zunächft die Geräthe und Räume einer Brennerei beftimmt

werden bei einer täglichen Vermaifchung von 60 hl Kartoffel und bei 3 -maligem
Maifchen pro Tag .

u ) Quellbottiche . Auf 1hl Kartoffel (des täglichen Maifchens ) ift 0,045 cbni Raum der Quell¬

bottiche zu rechnen ; im Ganzen daher 60 X 0,045 = 2,7 cbm ; für 2 Bottiche trifft auf einen l,35 cbm , was

einem Bottich von l,5 m Länge , 0,90 m Breite und l,o m Höhe entfpricht .

ß) Malztenne . Pro 1hl Kartoffel des täglichen Verbrauches find l,s qm Tennenraum zu rechnen ;

daher hier 60 X 1 j8 = 108 Qm , was einem Local von ca . 10 m Breite und ca . 11 m Länge entfpricht .

Y) Der Kartoffelkeller muffte den Bedarf für ca . 14 Tage faffen und demnach 60 X 14 =

g40hl — cbm Lagerraum haben .
0) Der Raum für die Kartoffelwäfcke und das Dampffafs dürfte , da die Anlage nicht

mehr zu den kleinften gehört , ca . 20 qm oder ca . 4 X 5 m grofs zu machen fein .

s) Für das Maifch - Local wird eine Gröfse von ca . 36ü m entfprechen . Der Maifchbottich hat

20 X 0,i5 cbm = 3cbm zu faffen , fo dafs bei einer Höhe von 0,9om ein Durchmeffer von ca . 2 m üch ergiebt .

Das Warmwafferfafs hat pro 1 hl der täglichen Vermaifchung ca . 20 1 zu faffen , demnach hier 60 X 20 =

1200 1 = 1,2 cbm .
t ) Die ' Fläche des Kühlfchiffes foll pro 1hl l l56 qm , daher für 20hl des jedesmaligen Maifchens

20 X 1,56 = 31,2 qm betragen , was einem Durchmeffer eines kreisrunden Kühlfchiffes von ca . 6,4 m ent¬

fpricht . Der Kühlraum könnte paffend etwa 8 X 10 m meffen .

Y]) Die Gährbottiche haben pro 1hl des jedesmaligen Maifchens 0,i2 cbm zu meffen ; daher hier

20 X 0,12 = . 2,4 cbm - Wird die Höhe zu l,2 m genommen , fo ergiebt fich ein Durchmeffer von ca . 1,6 .

Die Breite des Locals müßte daher (2 X Fe + 2 X 0,eo -j- 2,4 = ) 6,6 m betragen .
Die Zahl der Bottiche wäre einfchl . 1 Referve -Bottich zu 10 Stück anzunehmen , fo dafs 5 auf eine

Reihe kämen und die Länge des Locals fich zu 5 X 1 )6 (Bottiche ) - |- 6 X 0,3 (Zwifchenräume ) = 9,8 m

oder ca . 10 m ergäbe .
2,4

•ff) Die Hefengefäfse haben ca . 1/j2 des Gährbottichinhaltes , daher hier — = 0,2 cbm zu

meffen . Bei einer Höhe von 0,so m ergiebt fich ein mittlerer Durchmeffer von 0,70 m . Ln Ganzen find

7 Gefäfse erforderlich , welche ca . 7 X 0,5 = 3,5 qm Fläche in Anfpruch nehmen . Die Hefenkammer

felbft kann die dreifache Gröfse haben , und es würde alfo ein Raum von 10 bis 12 qm entfprechen .
f) Der App araten - Raum kann ziemlich die gleiche Gröfse , wie das Maifch -Local erhalten und

würde daher zu 30 bis 36 qm zu bemeflen fein .
x) Das Maifch - Refervoir foll i ^ -mal fo grofs , wie ein Gährbottich fein und müßte demnach

1,5 X 3,4 = 3,6 cbm faffen .
X) Das Waff er - Refervo ir endlich foll pro 1hl Kartoffel (des täglichen Verbrauches ) ca .

100 1 Waffer enthalten und müßte fonacli 60 X 0,i = 6 cbm meflen , was paffend auf 2 Refervoire von je
3 cbm Inhalt vertheilt würde .
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